
19. April 2025

Motorradfahrer bei Kollision in
Grieskirchen schwer verletzt!

Motorradfahrer schwer verletzt bei Kollision in
Oberösterreich am 19.04.2025. Unfallursache und

Statistiken analysiert.

Bezirk Grieskirchen, Oberösterreich, Österreich - Am 19.
April 2025 ereignete sich im Bezirk Grieskirchen, Oberösterreich,
ein schwerer Verkehrsunfall. Um 13:35 Uhr kollidierte eine
26-jährige Pkw-Lenkerin aus dem gleichen Bezirk mit einem
25-jährigen Motorradfahrer, der ebenfalls ansässig ist. Der
Unfallhergang zeigt, dass die Lenkerin beim Abbiegen nach links
in Richtung Gallspach den Motorradfahrer übersehen hat. Der
Mann prallte gegen die rechte Fahrzeugseite des Autos und
wurde durch die Wucht des Aufpralls in den linken
Wassergraben geschleudert.

Der Motorradfahrer erlitt schwere Verletzungen und wurde
umgehend ins Klinikum Wels eingeliefert. Die Pkw-Lenkerin blieb
unverletzt, erlitt jedoch einen Schock, sodass ihr psychische
Unterstützung zuteilwerden musste. Während der Alkotest bei
der Lenkerin negativ ausfiel, konnte beim Motorradfahrer
aufgrund seiner schweren Verletzungen kein Test durchgeführt
werden.

Unfallbilanzen und Sicherheit

Die Gesamtschäden an den beteiligten Fahrzeugen sind
erheblich. Das Motorrad wurde total beschädigt, während auch
das Auto einen bedeutsamen Schaden erlitt. Solche Unfälle sind
nicht nur lokal ein Problem, sondern spiegeln auch eine breitere,



besorgniserregende Realität wider. Die ADAC dokumentiert seit
2005 schwere Verkehrsunfälle in Deutschland und stellt fest,
dass Motorräder ein viermal höheres Unfallrisiko haben,
basierend auf der Fahrleistung. Tatsächlich machen
Motorradfahrer rund 20 Prozent der Verkehrstoten in
Deutschland aus. Kollisionen mit Pkw und Alleinunfälle sind
dabei besonders häufig.

Darüber hinaus hat die ADAC Unfallforschung herausgefunden,
dass Witterungsbedingungen einen erheblichen Einfluss auf die
Unfallhäufigkeit haben können, insbesondere auf nassen oder
schnee-/eisglatten Straßen. Auch abgelenkte oder müde Fahrer
sind für mehr als 10 Prozent der Unfälle außerhalb von
Ortschaften verantwortlich.

Gesetzliche Maßnahmen und
Verkehrssicherheit

Die Notwendigkeit für Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit wird durch Statistiken unterstrichen, die von 
Destatis gesammelt werden. Diese Daten dienen nicht nur der
Erfassung von Unfällen, sondern auch der Grundlage für
Gesetzgebung, Verkehrserziehung und Straßenbau. Die
Unfallstatistik ist entscheidend, um Strukturen des
Unfallgeschehens zu verstehen und geeignete Maßnahmen zur
Reduzierung von Verletzungen und Todesfällen zu entwickeln.

Besonders bei Abbiegeunfällen, wie sie auch in Grieskirchen
stattfanden, zeigt sich, dass solche Situationen fast 25 Prozent
der Verkehrsunfälle ausmachen. Umso wichtiger sind präventive
Maßnahmen, die sowohl Fahrer als auch Fußgänger und
Radfahrer schützen sollen.

Insgesamt bleibt die Unfallbilanz in Deutschland und Österreich
eine Herausforderung, die kontinuierliche Aufmerksamkeit
erfordert. Der Vorfall in Grieskirchen ist ein weiteres tragisches
Beispiel für die potenziellen Folgen von Unaufmerksamkeit im
Straßenverkehr.

https://www.adac.de/der-adac/unsere-verantwortung/unfallforschung/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Verkehrsunfaelle/_inhalt.html


Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Bezirk Grieskirchen, Oberösterreich,

Österreich
Verletzte 1
Quellen www.5min.at

www.adac.de
www.destatis.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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